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Paradies und den großen Prophetien ein Widerspruéh zwıischen Vorder- un:!

dies en undes, zeıgt dann Hand Hintergrund, vorhanden ıst
des Neuen Testaments un: der Legende Der Ernst des gehemmten Menschen

besıtzt me1nst den Charakter der Ich-dıe Jugend Marıens und iıhr en als
(Gottesmutter VO  e der Verkündıgung bHIıs bezogenheit, einer großen, ja übergro-
ZU. Leiden des Herrn, endlich ıhr Wiır- Ben Beschäftigung miıt der e1igenen Per-
ken als Miterlöserın der Menschheıt, als un ıhren Problemen. die den Blick

nach außen leicht verstellen oder VCI-Miıttlerın der Gnaden als Mutter VO  —

der immerwährenden Hıltfe Der Kılm ıst fälschen Der gehemmte, kranke Mensch
offenbar eın kühnes Unternehmen., dem ecrma$s sıch deshalb nıcht hinzugeben,

VOL allem nıcht ın der Korm echterjedoch dıe italienische Presse Anerken-
NUNg gezollt hat Wohl AaUuSs Anla%ß des Selbstlosigkeıit un Freiheıit.*
eılıgen Jahres entstanden. wurde 1m Spiel sagt nıun ın Iledem das egen-

teil Spiel SEeETZ Lösung und EnthemmungFrühjahr 1951 ZU ersten ale gezeligt.
Während Spanıen eın großer Ma- oTaus, ber beıdes iın rechter W eıse.

rentilm Vorbereıitung 1ıst, entstand Spiel macht Freude., bedeutet Hingabe
1950/51 ın den Vereinigten Staaten eın und führt ınem Leichtnehmen SC1-

NnNer selbst un!: Sichleichtfühlen. SpıelVO  — den Redemptoristen betreuter Kiılm
mıt dem Tıitel „„Our Lady of Perpetual gewährt durch seıne e1L un Hreıli-

Help“, der VO.  — der Catholiec Visuel Kdu- heıt Bejahung der Umwelt, Hinnahme
ILN: Annahme iıhres Daseıns. | S mascatıon Ince uraufgeführt wurde. Ks ıst

ein FKarbfilm VOoO 35 und synchron1- gewissen Formen Kampf, Kınsatz for-
sıert. dern. Aber der Kampf darf n1ıe überhand

Auf dien weltbekannten Fı  5 „Das nehmen. Andernfalls würde das Spiel
Lied der Bernadette‘“, der ach der Dar- „Ernst‘“, dıe Hıngabe würde AAr ehaup-
stellung TANZz Wertels seınem gleich- tung werden.
namiıgen Buch gedreht wurde. brauchen Die seelische Heilpraxıs hat sıch diese

Zusammenhänge ZUNUTZE gemacht. InWIT ın diıesem Zusammenhang hın-
zuwelsen, zumal ın dıesem FKılm dıe (Ge- mannıgfacher VW eıse benützt der eil-
stalt der (sottesmutter selbst nıcht ın pädagoge das Spiel, den Menschen

befreıen, Aaus emmung und Krampf,Erscheinung trıtt: mıt Ausnahme jener
Vısıon der sterbenden Bernadette, deren AUS der Ichbezogenheıt herauszuführen.
filmische Darstellung Anlafs starken Wır möchten hıer VOL allem wel Hor-
kritischen KEinwänden gegeben hat 18691%)  —_ des Spiels als Wege ZULC Heilung

näher erläutern: das Spiel mıt Spielzeu-Das Marıenthema bhıetet dem Fılm-
schaffen noch manche Möglichkeıit. 1e1- SCcHh dıe ZU Teıl ZU wWwWecC therapeu-
leicht bringt die Zukunft auch 1ın Deutsch- tischer Hılfe hergestellt wurden, un!: das

mehr ‚oder wen1ger schöpferische,and einmal den grolden, überzeugenden Zeichnen un: alen
freıe

Spielfilm VO der Multter des errn
Ludwig Böer. Zur ersten rechnet der Sceno-

Test  ‘9 der VO.  = der Berliner Psychıiatrın
Staabs entwickelt wurde.? Ks handelt

sıch einen Spielzeugkasten, derSpiel un seelische Heilung ben zusätzlichen Gegenständen Ww1€ Tıe-
Der .„gehemmte Mensch““ nennt

Vgl hlerzu das aufschlußreiche Werkııh. auch den seelisch-kranken. e
VO|  — Schultz-Henke, Lehrbuch der analy-eine emmungen eıinen geEWISSEN Grad

erreichen ıst allgemeınen ernst,
tischen Psychologie, Georg-Thieme-Verlag,
1951 ; ebenso VO:| selben Autor Der U
hemmte Mensch, 1947 KFerner: Verneroft oa überernst. Er hat das Lachen

verlernt oder n1ıe achen vermocht. Uunud Schwidder, Depression, Zwangsneurose-. und
sollte sıch einmal anders geben, eLiwa Hysteri1e als Grundformen seelischer KErkran-

kung. Verlag Psyche, Berlin-Zehlendorft. 1951
Justig un hemmungslos, würde 100828  - D Gerdhild Or Staabs, Der Sceno- Lest.

S.-Hirzel-Verlag, Stuttgart 1951den gewinnen, dafß Uneohtheit‚
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1' C'  5 Bäumen, Fahrzeugen, Bausteinen wulst SC111C häusliche Sıtuation nachge-
ZU Bau VOIlL Wohnungen, Häusern, staltet, als Spiel den Ehe-
Straßen en Familie bıegsamer Puppen- 11Lnnn dieser VW eıise überbelastet dar-
figuren besitzt „Durch dıe Beweglich- stellte. Als uneheliches Kınd ledi-
keit allen Gelenken reSN die Pup- SCH Mutter wurde der Fünfjährige VO'  a}
pen den Spieler wechselseitige Be- der innerlich unselbständigen Mutter
zıehungen Stimmungen und Affekte der überfordert, dıe iıhn gewissermaßen als
einzelnen Personen durch Gebärde un Ehemannersatz ansah mıft dem S16 alle
Haltung szenischen Darstellungen ZU Sorgen un Kümmernisse ihres persönlı-Ausdruck bringen Dadurch wird die chen und beruflichen Lebens besprachVersuchsperson gedrängt, SahNz spezıell Während diesem Beıispiel das Spieliıhre Aiffekte un: Konflikte gegenüber mehr diagnostisch bedeutsam wäar 1e
Personen ihrer nächsten Umgebung Mutter konnte auf rund des pıe ih-
Spiel AI rleben und sıch mıt ihnen auS- Kindes ber ihre Fehlhaltung dem
L11anderzusetzen. Kınd gegenüber aufgeklärt werden

Besonders be1 Kindern hat S1C. dieses sınd andere Spielsituationen direkt VO  -

Spiel als diagnostische und therapeuti- heilender Wırkung, stark
sche Hılfe bewährt Das Kind 1st ja bei eıngeenNgteSs Bewegungsfreiheit
sSC1116IN Mangel an Wörtern un SC1NCeT beschränktes Kind S1C. Spiel
noch nıicht voll entwıckelten Darstel- Setzen VO.  a Situationen un Begebnıissen
lungsgabe meılst unfähig, 1C. und gleichsam ‚„„austobt*®‘, E©LN AHekte ab-
deren klar machen w äas der rund reagıert
der seelıschen Hemmungen, Konflikte Für die letztgenannte Spielart ist die
und Schwierigkeiten 1sST Mittels des Test- Methode des Schweizer Psychologen Zul-
mater1ı1als tellte die Arztin 11an- liger aufschlußreich.5 Er besitzt ec1n
chen Källen geradezu verblüffender Kasperlspiel das gestorten Kindern
W eıse fest gestaltet der Spieler, das ZU Spiel überlä{fßt In Prügelszenen
spıelende ınd 116 Sıtuation dıe Ur- oft wustier Art reagıert das Kınd SC 111e
sachen der Hemmungen Auf diese Weıse aufgestaute Wult Erzieher Ge-
ockert sıch und bereitet selbst den schwister und Eltern ab Die Puppen
Boden CLNCIN aufklärenden, beruh1- werden 1er belehbten Wesen die her-

ausfordern, abher sıch nıcht wehren kön-genden Gespräch Eın Beispiel 190000
kurz verdeutlichen wAas gemelint IsSTt Es NI In der zıti1erten Schrıift bringt Zul-
1sTt zugleıich das Begebn1s das dıe Ärztın lıger och FE andere Kormen der

ihrer Methode finden Ineis Söpieltherapte, unter denen die Spiele ı
Kın Tünfjähriger Junge, der c8' andkasten besondere Bedeutung haben

Stotterns VOn der Mutter ZU Sprech- Die aulßerordentliche Freude selbst äl-
terer Kınder Spielen m1T W asserstunde gebracht wurde fıng a
Sand und Lehm 15T ach Ansıcht 1-Sprechzımmer C111 Wohnung bauen,

ıindem C Fenstervorhang über C110 SCIS oft CLn Krsatz für noch PTIML
geöffnete Schranktür hıng Er heß ec111 Beschäftigungen m1t Nässen und Schmie-
Khepaar auftreten und sprach abwech- LO  m Zu früh oder auf allzu strenge un:
SEIN! für den Mannn und für die TAU harte Welse dem Nässen un Kınkoten
Hıerbei zeıgte sıch daß der Rolle entwöhnte Kınder holen Spiel die
des Ehemanns die Schlüssel hatte. das FKreude prımılıven Verrichtungen nach
eld verdıente aber auch einholte, die SaNzZz abgesehen davon, daß Spiel
ohnung sauber machte un xochte mıt Wasser, Sand, Lehm aufgestauter
während sobald als Ehefrau autf- Aggression Luft verschafft.
trat nıchts dergleichen tat Wiıe dıe CI - Die chrift Zulligers ıst insofern über-
gänzende tıefenpsychologische Anamnese raschend, weıl der Schüler Freuds end-
ze1ı1gte hatte der kleine Patıent unbe- Ebd

Hans Zulliger, Schwierige Kinder, Ver-
Ebd Jag Hans Huber, Bern 1951
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gültıg VOIL1l der ehedem geübten Praxıs menhänge 1Ns Licht des Bewußtseins BC-
hoben werden mussen und dıe We1l-abrückt, dem ind auf Grund seıines

Spiels, a 1SO0 des ausdrucksdiagnostischen terentwicklung hat TEIE Bahn.‘‘ 6
Wertes selner Mitteilungen, Aufklärung Zeichnerisches und malerısches Spiel
zukommen lassen. Nach seınen Krfa  - als Weg Aur  — seelischen Befreiung und
rFUNSCH findet das Kınd selbst 1m (ge Heılung ıst verschiedener Weise mOg-
CENKTEN Spıel auch den Weg, mıiıt SEC1- lich.? Zunächst äahnlicher Form, w1e
116  w Schwierigkeiten tertig werden. das Spiel mıiıt dem Materı1al des SCeNDO-
Ks spielt S1C. TeL Hierfür ein Beıspiel: tEesSTES ermöglı  t. Hierüber berichtet die
Eın sechsjähriger Bubh 1r VO  _ der Kn Heilpädagogin Zarncke AUS reicher
erın einNes Tages estellt, W1e unter Erfahrung ınem anregenden Buch.8
einer Schar VO Kameraden ‚„wettenmä- Kındern die ın dıe Sprechstunde kom-
Dıg ausknobelt, WE der Pissoirwan: men werden Papıer nd Zeichen- oder
AIl höchsten hinaut urınlıeren VeTLr- Malstıfte gegeben. S1iEe dürfen zeichnen
möge‘‘, Kurt der Sieger. ITrTotz Ver- un malen, w aAs G1€ wollen. Diagnostisch
mahnung durch Are Lehrerin 1e15 sıch aufschlußreich kann dieses Spiel 1NSO-
nıcht davon abbringen, seine Übungen ern se1n. aqls Szenen dargestellt werden
tortzusetzen. Lediglich die Ortlichkeiten oder eine Technik des Zeichnens ver-
wurden gewechselt.- Die Anweısungen des wandt wird, die dıe eelısche Situation

ate SC6ZOSCHEN Psychologen lauteten des Kindes iıhrer Stimmungsfarbe
ler: Man tue gut daran. mıiıt Kurt trefflich wıdersplegeln. Kın neun]ährıiger
über sSe1InNn Spiel nicht mehr reden.

Der Vater solle Kurt ım (Garten eln
Bub. der viele Stunden des Tages sıch
selbst überlassen Iın traurıger EKınsamkeıt

Feuerlein machen un dann Urc. zubringt, der Onanıe verfallen. Von
den Harnstrahl des Buben auslöschen se1lner Mutter überrascht, wıird dıe
lassen. Das Spiel könne ein1gemale W1e- Sprechstunde der Psychologin gebracht.
derholt werden. Zugleich möge — IDS wurde anderwärts schon darauf hın-
Kurt 1ıne kleine Gießkanne kaufen un geWlesen, da{fs sexuelle Unarten äalterer

Cınder „„stets Zeıchen einer seelischenıhn gemeınsam mıiıt dem Vater, der mIt
der großen G1iefßkanne hantiert, diıe Blu- Not des kleinen Menschen, eines 1 ıebes-
10611 - oder Gemüsebeete gielden lassen. entbehrens oder eINESs anderen Kummers
Dıie weıteren KRatschläge befafßten sıich sind Ursachen, denen 1m einzelnen nach-
INUL dem ehrgeizigen Streben des Buben, zugehen ist“‘.9 In diesem Fall zeichnete
sıch auUszuzeı  ne€en. Dafür Gelegenheit der Bub eın Bıld das selbst mıt den
schaffen nıcht allzu schwer, da der Worten erläuterte: ”I£G sind TLermiten-

haufen der Eınöde.‘Bub CINLC lLöste und rechnete. Man Mıt wenigen
gab ıhm also Beschäftigung dieser Art flüchtigen Strichen hıngeworfen ıst das
und belohnte ıhnn. Schließlich wurden Bıld eın Abbild seiner seelischen Lage,
Kurt Wasserfarben und Pinsel gekauft, der J rostlosigkeıt un Leere selner Seele,
mıt dem Cr nach Herzenslust malen der Zwangshandlung, ıunter deren Kın-
durfte Der Krfolg diıeser Bemühungen { lu 4{3 seiın Leben ZzU  _ eıt steht Zeichne-
WArL der dafß der Bub erhalb TelL-
viertel Jahren se1ne früheren Spiele nıe 0 Ehbd (wıederholte, seinen Ehrge1z mehr und dazu Dr arl Heymann, Kritische

-mehr auftf dıe Schulleistungen verlegte Phasen der Kindheit (Psychologische ‚Praxis,
un der Primus der Klasse wurde. Das Schrittenreihe tür Krziehung un Ju end-

pflege, Heft Ö (52 5 5.-Karger- Verlag,Spiel hatte neben der Ablenkung seine Base|l 1949; tferner: ind un: Kunst (Psy-Aufgabe den Khrge1z aufzufangen und chologische Praxis, Heft 10) (127 S Ver-
richten, rtüllt Im übrıgen ist Zulli- Jag 5. Karger, Basel

Lilly Zarncke, Das schwierige ındSCr beizupflichten, weNN das Krgeb- Beıtrag ZULC Heilpädagogik, Caritas- Verlag,N1ıSsS der Spieltherapie folgende Worte Freiburg 1950talßt 99  Dıie Spieltherapie löst (Hemmun- Lebenshilfe durch Seelenkunde. ın OE
gen), ohne dafß die unbewußten Zusam- SsSeC xr Zeitschrift, März 1951 1E 457
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rısches Spiel daheım bringt Abwechslung. für den Scenotest und Spiele Sınne
regt dıe brachliegenden Kräfte des Kin- Zulligers W IC auch für das Zeichnen und

Malen Auch Erwachsene, deren See-des al Der Erfolg kommt P
eıchnungen sechr schön ZULTL Ausdruck lenhintergrund Konflikten verdun-
Be1 nächsten Besuch erläutert CL kelt wırd sprechen sıch Spiel bereit-
mi1t Kreude dıe Einzelheiten e 1NES Bil- willie aus 4S gehört KErfahrung, Eın-
des das nennt ‚„acht JTage nach dem fühlungsgabe un oft auch C111 Sınnn für
Steppenbrand‘‘. Das Bıld ist bewegt, 16 S} mbaolıik un symbolische Mitteilung
bendig, reich Vergleıich ‚U1 „ Ver- dazu den Konflikten auf die Spur
mitenhaufen 111 der Einöde‘*““. Spielende kommen Erfahrene Praktıker finden
en die sıch Bäumen schaukeln. C112 auf d1esem Weg gelegentlich mi1t HGT

Löwe, der 111 Zehra erlegt, un manches Art hellseher1ischer Intuition die Ursache
andere deutet al da{fßs e seelische Dürre VO V erstimmungen körperlichen Sen-

Schwinden begrıffen ıst un erstie satıonen und Störungen heraus
Regungen VOon FKreude und oIInung _ Innerhalb der analytıschen Situation
lebt werden. Kıne Zeichnung, die sechs spiıelen gerade beım Erwachsenen Zeich-
Wochen nach Begınn der Heilbehand- nNungen oft EINEC große Raolle Bildhafte
Jung angefertigt wird ihrer Darstellungen bılden 1er Verdichtungen
Buntheit Beschwingtheit und Freude, ump empfundener verdrängter Dränge,
d( der Kleine befreıit“ ı1st 99  Das Leben Angste und öte Tiere WIEC beispiels-
hat wıeder Sınn dıe Seele hat S1C. Aaus Fuchs oder Tiıgeı symbolisıeren
ihrer Ohnmacht erhobh SCIN den eXuellen Trieb Auch der Stier

In anderer W eılse aufschlußreich kön- oder die cAhiange sınd 111 dieser W eise
116  ; Zeichnen nd alen vec1mn insofern stellvertretend J rennungen und cheıide-

den Darstellungen Motive anklıngen, wände die zwischen dargestellten Per-
dıe Komplexe unverarbeitete. schwere v‚OIl aufgerichtet werden deuten auı  L

bestimmte Konflikte NR mitmenschli-Erlehbhnisse des Kindes beinhalten So
stellt Cn ınd das über den Tod des hen Bereich. Zeichnungen, die 1NNeET-

Grofilßvaters C111 Art chock erfährt und halb der Analyse; der Heilbehandlung
seitdem das ett ä13t den .„Tod des angefertigt werden, verdeutlichen kom-
Trappers““ dar Die quälende Frage, die plizıerte tieferliegende Schwierigkeiten
das ınd bewegt  9 geradezu C111 Körper- W eıse. die dem Worta  ,..  —  n  =  *‘1  uck
leıden hervorruft, ıst die nach dem Sınn unmöglıch Sie entlasten infolge
und W esen des es Dıe Aussprache der gleichsam summariıschen UuUuSamıiıec1ı.-

und kindmäisige Erklärung beruhlgt das fassenden endgültigen Fıxıerung, ferner
körperliche Symptom verschwiındet durch dıe Distanzıerung, die durch die

Schließlich geben gehemmte Kınder Darstellung erreicht 1T
iıhre W ünsche und Sechnsüchte 111 zeich- In diıesem Zusammenhang arc noch
nerischen Sprel erkennen ın sıeben- auft die sogenannten Bildmanıfestationen

aus diem Unbewußten“‘ verwelsC1I,jJährıges Mädchen das m1 der Mutter
Kellerwohnung haust nd 4aus Be- denen Jung und chule

grobe Bedeutung beimi1ı1St Kıs handeltSOr SILLS VOL schlechtem Beispiel nıcht auf
diıe Straße dart malt mit V1 I11ebe .11 sıch hıer Melst 108881 stark gedankliche
Fenster das mıf Blumentöpfen verzı.ert allegorische Zeichnungen die schwer
1st Kıs sehnt sıch nach draußen. nach Waorte F fassende 1LNNEIEC orgänge bıld-

liıch festhalten Man geheimn1!st hıerdem Spiel mıiıt Kındern., beı dem
durchs Fenster zuschauen. aber nıcht CErNe herum Aber dıe Darstellungen
miıtspielen darf

Bislang U  — VO <ındern dıe Rede Vgl dazu Jung, Gestaltungen
des Unbewußsten. Rascher-Verlag, Zürich,Aber nıcht 1Ur s 1 C finden Spiel Knt-
1950 Kbenso den instruktiven, ber dochJastung und Befreiung Auch der Kr-

wachsene 15 dieser Methode aeelıscher recht einseitigen Hinweis Teirich,
Traumzeichnungen, Rheinischer Merkur VO:

Klärung zugänglıch {)as trı{tft sowohl Juli 1950
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In sowohl Vollzug W16 auch 111 iıh- telalterliche Kırche kannte unterwel-
CII Sınn durchaus verständlich er sende Darstellungen der hauptsächlichen

oder christlıchen Lehren twa des Vater-phantasıe- vorstellungsbegabte
Mensch kennt Sıtuationen 111 denen ıhm 1NSETS Aber gFESC} noch nıcht aut
gedanklıche Konzeptionen deuthlicher dıe gleiche systematısche W eise wWw1e be1
vermittelt werden scheinen 3858! Iuther der auch qlg EeETrStTeTr 1 solche
iıhnen e1Ne schematische Darstellung be1- chrıft Katechismus nannte Ebensowe-
gibt. So kann uch der Mensch, der C1Ner N1L5 beide die Jetzten, WE S16

Fehlsteuerung erlag den Gegensatz VO: auch dıe einflußreichsten blıeben Jede
früher gelebtem Leben un: dem lans- eıt mu{fß versuchen die CWISCH Wahr-

heiten auf nNneu€e W eıise darzustellen DieSA heraufsteigenden uecen Leben qlle-
orisch schematısch darstellen w as>s für Aufklärung mMıt ihrer Überschätzung des
ıhn gleichsam greifbare Tatsache W Iissens hinterhieiß der religıösen Un-
WIT sobald “ C sıchtbar zeich- terweI1sung u ıhre Spuren W16 die
nerischen Spiel gesetzt hat Romantık MI1 ihrem 1EUCN geschicht-

Iubert Thurn lichen Bewufstseim Jede e1t hat sıch das
Katechısmusproblem 116  vunr gestellt

Auch uUNsSCTEN Tagen hat 1908038  —- ıch
damıit eingehend beschäftigt Waren dieUnser VWeg Gott bısherigen Lösungen, auch JENC 1_1uthers

/Zwel Büchlein SIN aus der Geschichte un des heiligen (lanısıus ZU groien
SCTES Volkes nicht wegzudenken: der A VO.  > de1ı wissenschaftlichen Theolo-
Kleine Katechismus Martın Iuthers nd S1C her bestimmt äist sıch uns  ET
der des heiligen Petrus (lanisıus. Jahr- eıt unschwer C116 Besinnung auf das
hundertelang bildeten S16 dıe Grundlage Wesen der Verkündıgung feststellen.
der religiösen Unterweisung uUNSecTECS Vol- Diese SeiIz WAAar das W issen VvOoTaus, und
kes. Luther und (lanısıus standen unter darum kommt keıiner der Katechismen
dem bestimmenden Einflufß der eut- ohne CIM bestimmtes Mal theologischer
schen yS Taulers Schriften VOL Wahrheiten Aus Aber die Verkündigung
allem dankt I1uther schlichte un 151 nıcht einfach C111 verkürzter Abrif
LUILLSC Sprache, dıe 18888 gerade SC1- der Theologie. S1€e wıll die Wırkhlichkeit
1L6. < leinen Katechismus rühmt Pe- (Gottes. ıtten das Leben der Men-
{TUus (lanısıus lernte der Kartause schen hinemstellen.
öln den Strom der mittelalterlichen ber den Umfang diıeser Bemühungen
Herz Jesu Frömmigkeıt kennen. Diese g1ibt das des Jahrgangs VO
Verbundenheıt MIT dem Beten des deut- Lumen Vıtae"“ (Brüssel Oktober De-
schen Volkes hat vielleicht mehr als das zember internatıonalen eıt-
W issen der beıden AMänner den groiden .schrift 1111 Dienste religlöser Bildung,
und dauernden Erfolg iLhrer Katechismen Auskunft Danach nehmen Deutschland
bedingt. Wohl schrieben el ihr Buch., und Osterreich ı1111 Rıngen NECUE

um der grenzenlosen Unwissenheit des Korm der katechetischen Verkündigung
Volkes rei1giösen Dingen ZU STEUErN den ersten Platz CIM Aber auch in Hol-

KFrankreich nd derAber für beıde War WEN1SET C.1LI1 Lehr- and Belgıen
uch als vielmehr CL TLebenshuch das chweiz sınd bereıts beachtliche Krfolge
den Menschen ott ühren sollte Kla- dıiesem Bemühen erzielt worden. Die
Ter och als be1 Iuther wıird das bei USA Spanıen un dıie melsten lateın-
Canıisius sıchtbar der der Unterweisung amerikanischen Länder sınd Von der Be-

Na -

.LTLE Reih  ©  e Gebete folgen aäßt WeCSUNG noch kaum erfaßt hat
dıie dem Menschen allen Lagen des gerade che USA psychotechnischer
Lebens den (Gott auftun Hınsıcht. t{wa der Krforschung des
sollten. kindlichen Wortschatzes, ausgezeichnete
(l Büchlein nıcht die ersten Arbeıt geleistet jeder Katechismus IST

iıhrer Art Sowohl die alte W15 dı MItT- der Sprache des etreffenden Alters
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